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Der Kitt der Generationen

Kann es in einer alternden Gesellschaft

noch für alle reichen: die Jungen

wie die Alten? Angst vor einem

Egoismus der Altersgruppen macht
sich breit. Die Frage steht zur Debatte,
wie ein neuer Ausgleich zwischen den

Generationen möglich wird.

«Alle Generationen - eine Gesellschaft»,

so hiess einmal das Motto des Internationalen

Jahres der älteren Menschen. Es

sollte daran erinnern, dass ein Zusam¬

menleben nur möglich ist, wenn Kinder
und Jugendliche, Angehörige der mittleren

Generation und alte Menschen ihren

von allen Beteiligten anerkannten Raum
im sozialen Gefüge finden können.

Heute wird sehr oft die Frage gestellt,
was die Gesellschaft eigentlich noch
zusammenhält. Wenn der Kitt, der die
Generationen miteinander verbindet, nicht
bröckeln soll, dann müssen wir dafür
sorgen, dass Lasten wie Nutzen des

Zusammenlebens angemessen verteilt werden.

Pro Senectute setzt sich für die älteren

Menschen ein, redet aber nicht dem

Altersegoismus das Wort. So weist unsere

Stiftung immer wieder darauf hin,
welchen Beitrag gerade die Älteren für den

gesellschaftlichen Zusammenhalt leisten

- oder leisten können.

In diesem Sinne ist die vorliegende

Ausgabe des ps. info vor allem dem Thema

der Beziehungen zwischen den

Generationen gewidmet. Lassen Sie sich

überraschen!
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